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SPORT IN KÜRZE

Landkreis-Teams beim
BMW-Pokal gefordert
KELHEIM.Mit vierWettbewerben star-
tete der Fußballnachwuchs in die Sai-
son 2012/13. Einer davon istmit dem
offiziellen Baywa-Pokal (U 19) auf
Kreisebene, den der FC Ergolding in
Langquaid gegen die JFG Laaber Ki-
ckersmit 3:1-Toren zu seinenGunsten
entscheiden konnte, bereits beendet.
Für die Nachwuchskicker der U 19
steht nun das Viertelfinale des BMW-
Pokals im Blickpunkt. Dabei kommt
es amDienstag, 16. April, 19 Uhr, zu
folgenden Begegnungen: SC Lands-
hut-Berg – FC Ergolding, JFGMittleres
Isartal – Spvgg Landshut, SGAttenho-
fen/Walkertshofen – JFG Befreiungs-
halle Kelheim, JFGDonau-Abens – JFG
Laaber Kickers. Die beidenHalbfinals
sind für Dienstag, 7.Mai um 19Uhr,
geplant. (ehs)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Sparkassenpokal: Das
Viertelfinale steht
KELHEIM. ImNiederbayerischen Spar-
kassenpokal der U 17 stehen die Vier-
telfinalbegegnungen an: die SG Es-
sing/Hienheim trifft auf die JFG Laa-
ber Kickers, der SSV Pfeffenhausen-
spielt gegen den FC Ergolding, die JFG
Donau-Abenshat esmit der SG Bruck-
berg/Gündlkofen zu tunund der TV
Schierlingmisst sichmit der JFGGäu-
bodenkickers. Alle Spiele sind für
Mittwoch, 27.März um 17.30 Uhr an-
gesetzt. Die vier Sieger spielen imAp-
ril auf Niederbayernebeneweiter. (ehs)

Der Baupokal für die
U15 steigt Mitte April
KELHEIM.Das Viertelfinale des Baupo-
kals – ausgetragen in der U 15 – ist
komplett. Das Los hat fürMittwoch,
16. April um 18Uhr folgende Paarun-
gen ergeben. Der TSVOffenstetten
spielt gegn die JFGGäubodenkickers,
die SG Pfeffenhausen/Hornbachmisst
sichmit demTSVAbensberg, der TV
Schierlingbekommt esmit der Spvgg
Landshut zu tun und der TVGeisen-
hausenfordert den FC Ergolding. Die
vier Sieger spielen am 1.Mai den
Kreissieger aus. (ehs)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

AH-Arbeitstagung ist
für 9. März festgelegt
SCHIERLING.Die AH-Arbeitstagung
2013 hält Spielgruppenleiter Hans
Steiner am Samstag, 9.März, um 13
Uhr im Sportheim des TV Schierling
ab. Alle Vereine, die auch 2013 an ei-
ner geordneten Punkterunde teilneh-
menmöchten, werden deshalb gebe-
ten, dies bis spätestens 20. Februar
schriftlich – Faxnummer (0 94 43)
33 87 oder e-mail: kjl.steiner@t-onli-
ne.de –mitzuteilen. Sollten Vereine
denWunsch eines Kleinfeld-Spielbe-
triebswahrnehmenwollen,müsste
dies bei der Anmeldung vermerktwer-
den. Grundsätzlich fällt die Entschei-
dung in der Arbeitstagung, an der je-
der teilnehmende Vereinmit einem
stimmberechtigten Vertreter anwe-
send seinmuss. (ehs)

ROTENBURG A. D. FULDA. Der Traum
vom Finaleinzug war nach nicht mal
50 Minuten zu Ende und die Enttäu-
schung beim SV Kelheim-Gmünd
groß. Bereits im Viertelfinale der Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaft war
für die Luftpistolenschützen Schluss.
2:3 unterlagen die Kelheimer dem spä-
teren Deutschen Vizemeister SB Brois-
tedt. Dabei waren die Vorzeichen und
Ziele völlig andere. „Eigentlich waren
wir gut drauf und zudem in Bestbeset-
zung angereist. Doch nur Andrija Zla-
tic und Manuel Heilgmeier haben ihre
Form bestätigt“, sagte Trainer Thomas
Karsch. „Der Einzug ins Halbfinale
sollte esmindestenswerden.“

Zlatic zeigt keine Schwäche

Und der Start ins Turnier hätte auch
besser nicht sein können. Andrija Zla-
tic beherrschte seinen Gegner Patrick
Scheuber nach Belieben und holte ein

nie gefährdetes 382:370. „Obwohl An-
drija nicht in Bestform war, hat es lo-
cker gereicht. Die Stimmungwar dann
natürlich gut“, sagte Karsch.

Doch schon im zweiten Duell be-
gann der gebrauchte Tag der Kel-
heimer. Christoph Schultheiß verpatz-
te den Start und verlor mit 375:381
Ringen. Nun war es an Munkhbayar
Dorjsuren, das Blatt wieder zu wen-
den. Doch die erfahrene Psitolenschüt-
zinwar an diesem Samstag nicht kons-
tant genug. Nach einem verpatzten
Start kämpfte sie sich in ihr Duell zu-
rück, übernahm zwischenzeitlich so-
gar die Führung – nur um dann am
Ende dochmit 368: 372 zu unterliegen.
Die gebürtige Mongolin kritisch: „Ich
habe bis zum 39. Schuss daran ge-
glaubt, den Punkt für die Mannschaft
zu holen. Leider hat es in diesem Mo-
ment einfach nicht gereicht. Ich hätte
mich gern anders verabschiedet.“

Die Bronzemedaillengewinnerin
der olympischen Spiele 2008 in Peking
verabschiedet sich also mit einer Nie-
derlage aus der Bundesliga. „Es war
mein letzter Wettbewerb. Ich bin nun
schon so lange dabei – es wird zeit,
Platz für junge Talente zu machen“,
sagt die 43-Jährige, die aber bei EInzel-
wettkämpfen weiter antritt. „Viel-
leicht habe ich mir selbst einen zu ho-
hen Druck auferlegt. Denn ich wollte
unbedingt zumAbschluss nochmal et-

was Zählbares mitnehmen.“ Thomas
Karsch hätte Dorjsuren auch einen an-
deren Abschluss gewünscht: „Dass sie
nun so geht, ist schade. Ihr Punkt war
eigentlich schon eingeplant.“

Etwas Zählbares erreichte hingegen
Manuel Heilgemeier. Er holte, souve-
räner als das 375:374 am Ende klang,
den 2:2-Ausgleich für den SV. Nun lag
der Druck auf Sebastian Rosner, der al-
lerdings mit 367:378 klar den Kürze-
ren gegen den starken Thomas Hoppe
zog – 2:3, Traum vorbei.

Karsch beendet Trainerkarriere

„Der Gegner war heute in dieser Ext-
remsituation einfach stärker“, resü-
mierte Thomas Karsch, der zwar als
Schütze weitermacht, aber sein Trai-
neramt an den Nagel hängt. „Es ist
nicht wegen des Ausscheidens, der
Entschluss stand schon vorher fest.
Die Zukunft ist aber geregelt.“ Trainer
wird in der kommenden Saison Sebas-
tian Rosner. „Er ist der beste Mann für
diesen Job“, sagt Karsch. „Es wird Zeit,
dass wieder frischer Wind rein-
kommt.“

Für die Zukunft sieht Karsch den
SV gut gerüstet: „Natürlich kann noch
der ein oder andere Neuzugang hinzu-
kommen, aber unser Team steht – und
wir sind gut. Jetzt werden wir wieder
angreifen und uns noch höhere Ziele
setzen.“

SCHÜTZENDas Luftpistolenfi-
nale um die DeutscheMeis-
terschaft ist für die Kel-
heimer schnell beendet.
Munkbayar Dorjsuren been-
det Bundesliga-Karriere.

Der SVKelheim-Gmünd
scheitert früh imViertelfinale
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VON BENJAMIN NEUMAIER, MZ

Munkhbayar Dorjsuren hatte sich in ihrem letzten Bundesligakampf mehr ausgerechnet. Foto: Archiv

Bundesligafinale Luftpistole, Viertelfi-
nale: SgiWaldenburg – Braunschweiger
SG 4:1; Sgi Ludwigsburg – SVSülfeld
3:2; HSGMünchen – SV 1935 Kriftel
2:3;SV Kelheim-Gmünd – SBBroistedt
2:3.
Einzelpartien Kelheim Gmünd – Brois-
tedt: Andrija Zlatic (Kelheim-Gmünd) –
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ERGEBNISSE

Patrick Scheuber 382:370, Christoph
Schultheiß (Kelheim-Gmünd) – Hans-
JörgMeyer 375:381; Munkhbayar Dor-
jsuren (Kelheim-Gmünd) – Florian Ull-
rich 368:372; Manuel Heilgemeier (Kel-
heim-Gmünd) –Michael Peirick
375:374; Sebastian Rosner (Kelheim-
Gmünd) – Thomas Hoppe 367:378;

Gesamtringzahl: 1867:1875.
Halbfinale: SgiWaldenburg – SB Brois-
tedt 1:3; Sgi Ludwigsburg – SV 1935 Krif-
tel 2 : 3.
Kampf um Platz 3:
SgiWaldenburg – Sgi Ludwigsburg 1:4
Finale: SB Broistedt – SV 1935 Kriftel
2 : 3

BAD ABBACH. Landesligist TSV Bad Ab-
bach hatte mit dem 1. FC Beilngries
keine Probleme und siegte verdient
mit 3:1 (3:0).

Auf dem Kunstrasenplatz des SC
Regensburg entwickelte sich vom An-
pfiff weg ein schnelles Spiel, das der
TSV über 90 Minuten klar dominierte.
Speziell in der ersten Halbzeit münz-
ten die Abbacher diese Überlegenheit
auch in Tore um. Daniel Beerschneider
(11. und 29. Minute) sowie Thilo Mös-

mang (31.) schossen eine schnelle 3:0-
Führung heraus.

In der zweiten Halbzeit wechselte
der Landesligist munter durch – sechs
Wechsel standen zu Buche. Der Über-
legenheit tat das aber keinen Abbruch.
Der TSV spielte sich eine Serie von kla-
ren Torchancen heraus, die aber alle
vergeben wurden. Kurz vor dem Spie-
lende gelang dmnie aufsteckenden Be-
zirkligisten schließlich sogar der Eh-
rentreffer. TSV- Coach Helmut Wirth

zeigte sich mit dem Spiel seines Teams
zufrieden. „Der Auftritt meiner Mann-
schaft hat mir insgesamt gut gefallen.
In der zweiten Halbzeit merkte man,
dass wir am Samstag vor dem Spiel
noch eine Trainingseinheit absolviert
hatten – da fehlte dann die Spritzig-
keit“, sagte Wirth. Die beiden Neuzu-
gänge Daniel Zollner und Max Vogl
spielten als Innenverteidiger 90 Minu-
ten durch und fügten sich nahtlos in
das Abbacher Spiel ein.

DOMINANZDer TSV Bad Abbach schlägt den 1. FC Beilngriesmit 3:1 / Die Chancenverwertungwar allerdingsmangelhaft

Beerschneider trifft bei Testspiel doppelt

Daniel Beerschneider (l.) stellte die
Weichen früh auf Sieg. Foto: Archiv

LAM/SCHIERLING. Zweieinhalb Tage
schwitzen hieß es für die Schierlinger
Landesliga-Kicker seit Freitag. Trainer
Stefan Dykiert hatte sein Team zum
Trainingslager in Lam im Bayerischen
Wald einbestellt – neben Trainingsein-
heiten standen auch Skigymnastik,
Wanderungen, Aquastep und ein Rit-
teressen auf dem Plan. „Die Jungs sol-
len auch mal andere Sportarten ken-
nenlernen und sehen, wasman da leis-
ten muss. Aber alle haben haben gut
mitgezogen. Sieben Einheiten in zwei
Tagen sind nicht zu verachten“, sagte
Trainer StefanDykiert.

Nur die Verletzung von Cornelius
Grauschopf im Testspiel gegen den FC
Dingolfing trübt die Stimmung beim
TV. „Wir sind defensiv mit einer völlig
neuen Aufstellung angetreten, weil
neun Defensivspieler ausgefallen
sind“, sagte Dykiert. Dennoch mach-
ten seine Mannen ihre Sache gut und
blieben beim 0:0 ohne Gegentor. In der
ersten Hälfte hatte Torjäger Christian
Brandl die einzige Torchance für die
Laabertaler, zielte jedoch zu ungenau.
Torhüter Michael Wehdanner be-
wahrte sein Team dafür mit zwei star-
ken Paraden vor einem Rückstand. „Es
war ein Spiel auf Augenhöhe, für den
ersten Test genau richtig“, sagt Dy-
kiert. In Hälfte zwei bildeten sich im
dichtenNetz der Dingolfinger – sie wa-
ren in einer 4-6-0-Aufstellung ohne
echten Stürmer angetreten – erste Lü-
cken. Doch die Schierlinger ließen drei
gute Chancen ungenutzt. Wieder war
es Wehdanner, der in zwei eins-gegen-
eins-Situationen stark reagierte und
die Null festhielt.

Weiter geht es für den TV am Sonn-
tag (12 Uhr) mit einem Test gegen
Hankofen in Deggendorf und am 12.
Februar um 19 Uhr in Regensburg ge-
gen die U19 des SSV Jahn.

Dykiert ist
mitAuftakt
zufrieden
TRAININGSLAGER TV Schierling
spielt gegen Dingolfing 0:0.

KELHEIM. Die Fußballschiedsrichter-
Gruppe Kelheim sucht neue Kollegen.
Vom 1. bis 3. März – Freitag bis Sonn-
tag – wird wieder ein Kurs für Neuein-
steiger angeboten. Referee-Obmann
Matthias Ziegler ruft auch alle Fuß-
ball-Vereine auf, mögliche Aspiranten
zu entsenden, um den Spielbetrieb
auch künftig aufrechterhalten zu kön-
nen. Der Lehrgang beginnt am 1. März
um 18 Uhr imGasthaus Stockhammer
in Kelheim. Anmeldungen nehmen
Ziegler, Tel. (0 94 41) 1 20 94, sowie
Lehrwart Max Alkofer, Tel. (01 71)
7 86 40 61, entgegen. Eine Anmeldung
ist auch über die Homepage des BFV
möglich.

Ein zweiter Termin betrifft die akti-
ven Schiris der Gruppe. Heute beginnt
um 19.30 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Frischeisen in
Kelheim. Zu Gast ist Bezirksschieds-
richter-Obmann Franz Bachinger.

Neue Schiris
werden gesucht

ANZEIGE

Sehen Sie’s
sportlich:

Jeden Montag
um 18.30 Uhr!

Empfang:
> über Satellit TVA-OTV
(18, 21 und 23 Uhr und dann alle 2 Stunden)
> im Kabel > www.tvaktuell.com
> über die kostenlose TVA-App

SEITE 17MONTAG, 4. FEBRUAR 2013KES1SPORT INDERREGIONMITTELBAYERISCHEZEITUNG


